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(2449) 3-3
Kundmachung.

An der «. t . GtaatsOberrealschule i n
Laibach werden die im Iuli.Termine für das
Schuljahr 1900/1901 stattfindenden Aufnahm«.
Prüfungen zum Eintritte in die erste Classe

M o n t a g den 16. J u l i
von 9 Uhr v o r m i t t a g s angefangen, ab-
gehalten.

Die Anmeldungen hiezu werden
Sonnt jag den 15. A u l i

von 8 b is 12 Uhr v o r m i t t a g s , im
Conferenzzimmer entgegengmommen.

I n die erste Classe eintretende Schüler
haben mittelst eines Tauf' oder Geburtsscheines
nachzuweifen. dass sie das zehnte Lebensjahr
entweder schon vollendet haben oder noch in dem
Kalenderjahre, in welches der Beginn des Schul«
jahres fällt, vollenden weiden. Zugleich wird
von ihnen bei der Aufnahme ein Frequentations-
zeugnis der Volksschule, welcher sie im lehtver-
stossenen Schuljahre angehört haben, gefordert
werden, welches die ausdrückliche Bezeichnung,
dass es zum Zwecke des Eintrittes in die Mittel-
schule ausgestellt wurde, ferner die Noten aus
den Sitten, der Religionslehre, der (deutschen)
Unterrichtssprache und dem Rechnen zu eut-
halten hat.

Auswärtige Schüler können die Nnmelbun-
gen auch durch rechtzeitige Einsendung der Do»
cumente und der Taxe von 7 Kronen 20 Heller
bewerkstelligen.

Solche haben sich am 16. Ju l i von 9 Uhr
vormittags dem Director persönlich vorzustellen.

Laibach am 26. Juni 1900.

Die Di rect ion.

(2469) 3 - 3

Kundmachung.
U m l . k. Ttaats 'vberghmnasium i n

Laibach (Tomangasse N r . 10) weiden die
im Iulitcimine für das Schuljahr 1900/1901
stattfindenden Nufnahmsprüfungen zum
Eintritte in die I. Classe

am 16. J u l i
abgehalten.

Die Anmeldungen hiezu werden
am I b . J u l i ,

vormittags von 8 bis 12 Uhr, in der Directions»
kanzlci entgegengenommen, wobei der Tauf»
(Gcburts-) Schein, das Frequentations« Zeugnis
der lchlbesuchtcn Volksschule vorzuweisen, eine
Taxe von K 6-<!0 zu erlegen und die Erklärung
abzugeben ist, ob die Ausnahme in die deutsche
oder ftovenifche Abtheilung angestrebt wird.

Auswärtige Schüler können die Anmel-
dungen auch durch rechtzeitige Einsendung der
genannten Documcnte und der Taxe bewerk-
stelligen. Solche haben sich am 16. J u l i vor
8 Uhr (dem Beginne der Prüfung) dem Director
persönlich vorzustellen.

Nach den Bestimmungen des hohen Erlasses
des k. k. Landesschulrathes für Kram vom 28sten
August 1894, Z. 2354. dürfen Schüler, welche
nach ihrem Geburtsorte und nach ihren Fa.
milicnverhältnissen dem Bereiche der k. I.
Nezirlshanptmannschaften K r a i n b u r g ,
RadmannSdorf, Rudolfswert und Tscher-
nembl und dem Bereiche der l . l . Nezirls«
gerichte Landstraß, N a f i e n f n h , T i t t i «
und Vte iu angehören, uur ausnahmsweise in
besonders berücksichtigungswürdigen Fällen mit
Oenehmiaung des l.«. LandeKschnlrathe»
in die Laibacher Gymnasien aufgenommen
werden.

Die P. T. Angehörigen jener Schüler, welche
hierorts eintreten wollen und nach dieser Be-
stimmung einer solchen Genehmigung bedürfen,
werden daher aufgefordert, sich dieselbe vom
l. k. Landesschulrathe rechtzeitig zu beschaffen.

Direction des l . l . Etaats-Obergymnasiums
Laibach am 28. Juni 1900.

(2522) 3 - 2
Schulanfang.

Am l. l. Ttaats'Dberghmnasium i n
Nudolfslvert findet die Anmeldung zur Auf.
nähme in die I. Classe in« Iuli-Termine

am 13. J u l i
von b bis 7 Uhr abends und

am 14. J u l i
von halb 9 bis halb 10 Uhr vormittags statt.

Schüler, welche in die I. Classe aufgenom'
men werden wollen, haben sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in der
Directionslanzlei zu melden und mit Taufschein
und Frequentationszeugnis (Schulnachrichten)
auszuweisen.

Die Nufnahmsprüsung wird
am 14. J u l i

abgehalten weiden.
Die Taxen betragen 6 k 20 k.

Die l. l . Gymnasilll«Ti«ction.

Rudolfswert am 4. Jul i 1900.

(2492) 3 - 2
Kundmachung.

Am l . l . TtaatS-Unterahmnafium i n
Laibach (Veelhouongasse Nr. 6) findet die im
Juli-Termine vorzunehmende Einschreibuna in
die I. Classe

S o n n t a g , den 15. J u l i ,
von 8 bis 12 Uhr vormittags, statt.

Die Aufnahmswerber haben sich in Be«
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
bei der gefertigten Direction mit dem Taufscheine
und dem Schul» (Frequentations-)Zeugnisse aus-
zuweisen und eine Nufnahmstaxe von 4 X 20 n
nebst einem Lehr- und Spielnuttelbeitrag von

2 k 40 1l zu entrichten, welch? im Falle nicht
gut bestandener Prüfung zurückerstattet werden.

Von auswärtigen Aufnahmswerbern wird
die Anmeldung auch schriftlich grgen Einsendung
der genannten Document«: und Taxen und
nachträgliche Vorstellung angenommen.

Die schriftlichen Nufnahmsprüfungen be-
ginnen

M o n t a g , den 16. J u l i

um 8 Uhr vormittags, die mündlichen am
gleichen Tage um 3 Uhr nachmittags.

Zufolge Erlasses des hochlöbl. k. t. Landes-
schulrathes vom 28. August 1894, g. 2354,
können Schüler, welche nach ihrem Geburtsorte
und nach ihren Familienverhältnissen dem Ve<
reiche der!. l. Vezirlshauptmannschaften Krambur g.
Radmannsdorf, Nudolfswert, Tschernembl und
der l.l. Bezirksgerichte Stein, Landstraß, Nasseusuß
und Sittich angehören, dieramts nur ausnahms-
weise in besonders berücksichtigungswürdigcn
Fällen mit Genehmigung des l, l. Landcsschul-
rathcs Aufnahme finden. Um diese Genehmigung
haben die P. T. Eltern oder Eltcrnstellvertreter
der Schüler mit einem wohlbegründeten, direct
an die genannte Schulbchörde gerichteten Gesuche
rechtzeitig einzuschreiten.

Die Direction des l . l . Staats-NnteraMMsulms.

«aibach am 2. J u l i 1900.

(„'493) 3—3

Kundmachung.
Am k.l. Kaiser Franz Iosef-Stllllts'Ober- '

gymnasium in Krainburg werden die im Jul i-
Termine für das Schuljahr 1900/1901 statt-
findenden Nusnahmsprüfungen zum Eintritte in
die l. Classe

M o n t a g , am 16. J u l i

abgehalten.
Die Anmeldungen hiezu werden

S a m s t a g , am 14. J u l i ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Directions-
lanzlci entgegengenommen, wobei der Geburts-
schein, das Frequentationszeugnis der lchtbesuchten
Voltsschule vorzuweisen und eine Taxe von
6 k 80 n zu erlegen ist.

Auswärtige Schüler können die Anmeldungen
auch durch rechtzeitige Einsendung der genannten
Documente und der Taxe bewerkstelligen. Solche
haben sich am 16. J u l i vor halb 9 Uhr (dem
Beginne der Prüfung) dem Director persönlich
vorzustellen.

Krainburg am 29. Juni 1900.

Tic Direction des l. l. Kaiser Franz Josef.
Staats-OberaMuasiumS.

(2606) kraen. 1606
4/00.

Concurs-Ausschreilmng.
(Kanzlei-Dsficial- oder Kanzliftenstelle.j

Zur Besetzung einer Kanzlei-Ossicial-, evcu-
well .Muzlistenstcllc beim Bezirksgerichte Ober«
laibach oder an einem Dicustorte des Obcrlandes-
gerichtssvrengels mit den systemmäßigeu Bezügen
der X,, beziehungsweise der Xl. Raugsclasse wird
der Vewerbungstermin

bis 10. August 1 9 0 0
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre eigün-
händig geschriebenen, vorschriftsmäßig instruierten,
mit dem Nachweise der itcnutuis der deutschen
und sloveuijchen Sprache in Wort und Schrift,
dann mit dcu Zeugnissen über die abgelegte
erste Kanzleiprüfnng und über die Priifuug für
die Grundbuchsführung belegten Gefuchc im
vorgeschriebenen Dienstwege bis zum obigen
Termin beim gefertigten Präsidium einzubringen.

Militärbcwerber werden an die Vorschriften
des Gesetzes vom 19. April 1872. Nr. 60 R. G. Nl.,
und der Ministerial-Verordnung vom 12. Ju l i
1872 R, G, Bl . erinnert.

Laibach an, 5. Ju l i 1900.

12600) Kundmachung. Z. 10.244"
Der auf Grund der taiserl. Verordnung

vom 2. Mai 1899. R. G. Vl. Nr. 81. uud der
Ministerial - Verordnung vom 6. Mai 1899,
R. G. Vl. Nr, 82, betreffend die Abwehr und Ti l-
gung der Tchlveinepest, ermittelte, iu Laibach
im Monate Juni bestandene durchschnitt-
liche Marktpreis für geschlachtete (ausgeweidete)
Schweine aller Qualitäten, welcher im Monate
J u l i l . I . i n « r a i n als Grundlage dei
Entschädigungsberechnung für anlässlich del
Durchführung obiger Verordnungen getödtctc
Schweine zu dienen hat, betrügt per Kilo«
grannn VN b.

Dies wird hiemit Verlautbart.

K. l . Landesressierung filr Krain.
Laibach am b. Ju l i 1900.

Razglas. St 10.244.
Na podstavi cesarskega ukaza z dn6

2. maja 1899, drž. zakonik St. 81, in mini-
strskega ukaza z dnč (5. maja 1899, drž.
zak. St. 82, o odvračanju in zatoru •vlnjtke
kuge izračunjena, v Ljubljani meseca
juuija plačcvana popreöna Iržna cena
za zaklanc praSiöe (l)rez drohü) vseh vrst, ki
ima biti meseca Julija t. 1. na KranJ-
»kem za podstavo pri zalitevanjn odSkod-
nine za prašiče, ki se zakoljejo ob izvri5e-
vanjn zgoraj navedenih dveh ukazov, znaia
90 h za kilogram.

To se daje na občno znanje.
C. kr. deželna vlada za KranJHko.

V Ljubljani, dn6 si. julija 1900.
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•"^ J "1J_ Saison Mitte Mai bis Ende September. I
V ^ L L l C t l l S u ä l u Trink- und Badecuren. I

Sauerbrunn - Radein
Hölun. äc Co. I

B a d Radoin, Steiermark, Post"^ahTin™pi^.station, I

Original Radeiner Sauertann.
Stärkste Litliionqne.lle und Natronlitliionquelle des Continents, glänzende, jedem Arzt bekannte

Heilerfolge bei Blasen- und Nierenleiden, namentlich Sand und Stein, gichtischen und katarrhalischen Zuständen.

Unser Original Radeiner Sauerbrunn findet auch als kohlensäurerdchsler Spritzer für junge säuer-

liche Weine immer mehr Verbreitung. — Einem allgemeinen Wunsche entsprechend, da im Süden Oester-

reichs bisher keine grössere Quelle dieses Charakters bestand, begannen wir am 15. Mai d. J. mit dem

Versandt unserer

neuen diätetischen Tafelwasser

Gisela - Quelle ss K
zu Nachcuren und zum Gebrauche für | \ / T f ^ "TÔ Va 1^ "1 T | | n f \ \ \ S*\

Kinder empfohlen! lYldJ g 111 L"^ UüilO.

Beide Quellen schwärzen als Spritzer alte und schwere Weine
Selbst b e i l ä n g e r e m S t e h e n n i c h t , benehmen dem alten Wein nur die scharfe Säure
und belassen ihm die feine Weinsäure.

-Ajria,l3rsen. -"Vergleicli: (aus) 2-2
GiHola-Qiiftllo. CtioHHhii liier.

Summe der fixen Bestandtheile 20,370 14,429
Kohlensäure 30,570 29,339

Summe aller Bestandtheile 50,940 43,768
Die Marghit-Quelle ist noch kohlensäurereicher als die Gisela-Quelle und Giesshübler.

Wie aus der Analyse ersichtlich, haben unsere beiden vorzüglichen Quellen den Cha-
rakter der bekannten böhmischen Quellen, doch sind wir in der Lage, infolge Fracht-
und Reclameersparnis sowie durch coulante Rücknahme der Emballage unsere
neuen Tafelwässer den Herren Wirten und Hoteliers bedeutend billiger zuzustellen
und laden zu einem gewiss in jeder Hinsicht befriedigenden Versuch höflichst ein-

Unsere Tafelwasser kommen sowohl in den Radeiner Flaschen formen als auch in Bordeauxflasrhen,

sowohl in Kisten als auch lose in Waggonladung in schöner, zeitgemässer Ausstattung zum Versandt.

^
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Eil! Mtata Iiiatziner
gassenseits, ist Polanastrasse Nr. 31,
I. Stook, sofort zu vermieten.

(8681) 8—1

Zo verkaufen:
Ein Paar gut eingeführte echte
b o s n i s c h e P f e r d e (Araber Abstam-
mung) mit Brust-Geschirr und einem halb-
gedeckten Colessel mit abnehmbarem Dache,
dann ein feiner Salonflügel, Bösen-
dorfer, aus Palisanderholz, gut erhalten.

Anzufragen bei F . M. Sohmltt , Dom-
platz 2. (2620) 3 - 1

5 Buchbinder«
guter und solider Arbeiter, findet sofort
dauernden Posten. (2622) 4—1

Anträge an JOB. Petrio, Papier-
handlung, Lalbaoh, erbeten.

Enoros n. Detailgesclmst
in Graz

der Kurz-, Weiß- und Wirkwaren-ßranche,
altrenommiert, zwei schöne Locale, wird
sofort krankheitshalber, eventuell Detail
oder Engros allein, sehr günstig verkauft.

Anträge unter «Bester Posten 845»
an Klenreloh, Graz, erbeten. (2624)

•isssMsssMss»«
Soeben erschienen:

flkcr erfahrene
T l Rathgeber
^m H beim Einmachen von Früch-
^ F ^ B ten und Gemüsen und bei der

^^^^m Bereitung von F r u c h t -
^^^^m s a f t e n , Gel«:es elc.
^ ^ ^ ^ Von L. v. Pröpper.

(2609) Preis 60 Heller. 3 - 1
Vorräthig in der Buchhandlung von

lg. v. Kleinmayr S Fed. Bamberg
Laibach, Congressplatz 2.

(2461) 3—2 Nc. 101/00
1.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Kranjski-

gori naznanja, da je na prošnjo Neže
Lešnik iz Mojstrane St.. 46 s sklepom
22. junija 1900, St. Nc. 101/00/1, dovolila
uvod amortizacije na zemljišču vložna
št. 108 kat. obč. Dovje, vknjižene ter-
tatve Marije Strugar iz poravnave
28. oktobra 1825 v znesku 204 g!d,
7 kr. Pozivljajo se vsi, ki imajo kake
pravice do teh terjatev, da iste do

n a j k a s n e j e 1. ju l i j a 1 9 0 1 ,
pri tem sodišču tako gotovo prijavijo,
kakor bi se sicer po preteku tega
roka na zopelno prošnjo prosilke
amortizacijo vknjižbe zastavne pravice
za to terjatev in izbris zastavne pra-
vice dovolilo.

C. kr. okrajna sodnija v Kranjski-
gori, dne 22. junija 1900.

(2602) C. 141/00

Oklic.
Zoper Marjeto Svigel iz Gradiškega,

ozir. njene pravne naslednike, katerih
bivališče je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Ložu po Mihi
Cimperman iz Mramorovega tožba
zaradi izbrisa 600 kron. Na podstavi
tožbe določil se je narok za ustno
razpravo

n a 14. j u l i j a t. 1.,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji.

V obrambo pravic toženih se po-
stavlja za skrbnika gospod Gregor
Lah v Ložu. Ta skrbnik bo zastopal
tožene v oznamenjeni pravni stvari
na njih nevarnost in stroške, dokler
se ne oglasijo pri sodniji ali ne ime-
nujejo pooblaščenca.

G. kr. okrajna sodnija v Ložu, od-
delek 1, dne 2. julija 1900.

(2452) 3—2 I'. 7/00
2.

Edict.
Vom t. k. Landesgeiicht in Laibach

ist auf Ansuchen des Herrn Anton Swo-
ralowsly, k. k. Vezirlöhauptmannes in
Kotzman, hinsichtlich des in der Nacht
zum 27. Apri l 1900 im Umtsgebäude
der t. k. Bezirtshauptmannschaft in Kotzman
entwendeten Laibacher Loses Nr. 40.064
per 40 K um die Ausfertigung eines
Nmortijationsedictes gewilliget worden.
Es wird daher allen jenen, denen daran
gelegen ist, erinnert, dass das gedachte
Los nach Verlauf

e i n e s J a h r e s ,
sechs Wochen u n d d r e i T a g e n

von dem nach Maßgabe der Ziehung
eintretenden Zahlungs», resp. Gewinst«
erhebungstage an gerechnet, wenn unter-
dessen niemand hierauf einen Anspruch
gemeldet, noch es bei der betreffenden
löassa vorgebracht hat und den hierauf
entfallenden Gewinstbetrag behoben hätte,
sür amortisiert erklärt werden würde.

K. l. Landesgericht Laibach, Abth. Hl,
am 2 1 . Juni 1900.

(2322) 3—2 ^IV. 23/95

Edict.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfsweit

Wird hiemit bekannt gemacht: Es jei auf
Ansuchen des Leopold Tfcherne von Lienfeld
in die Einleitung dcs Verfahrens zur
Todeserklärung der am 6. October 1834
zu Grafenfeld H.-Nr. 34 geborenen, seit
1860 verschollenen Maria Wolf. welche
sich zuletzt in Großlikinda in Ungarn
aufgehalten haben joll, gewilliget und
der Notariatscandidat in Gottschee Herr
Dr. Vtoriz Karnitschnig zum Curator
dieser Vermissten bestellt worden. Die
Edictalfrist endet mit

1. A u g u s t 1 9 0 1
und es ergeht die Aufforderung, innerhalb
dieser Frist dem Gerichte oder dem Curator
Nachrichten über die Abwesende zu geben.
Nach Ablauf dieser Frist wird über
neuerliches Ansuchen über das Begehren
um Todeserklärung entschieden werden.

K. l. Kreisgericht Rudolfswert. Uh.
theilung I, am 8. Juni 1900.

(2604) 8. 7/00
96.

Edict.
Die in die Concursmasse des Jakob

Klauer in Laibach gehörigen, noch rück«
ständigen Forderungen im Gesammt«
betrage von 14.128 k 38 k wurde ohne
Haftung der Masse sür die Richtigkeit
und Eindringlichkeit dieser Forderungen
im Wege der öffentlichen Versteigerung
gegen sofortige Bezahlung des Meist«
botes an den Massaverwalter realisiert
werde und wird zur Vornahme der Ver«
steigerung die Tagsatzung Hiergerichts im
Amtszimmer Nr. 17

a u f den 2 3 . J u l i 1 9 0 0 ,
9 Uhr vormittags, mit dem Beisätze an-
geordnet, dass bei dieser Tagsahung die
Forderungen an den Meistbietenden auch
unter dem Nennwerte hintangegeben
werden.

K. l. Landesgericht Laibach am 2ten
J u l i 1900.

(2605) Firm. 187
Posam. II, 43/1.

Razglas.
Na c. kr. deželnem kot trgovskem

sodigču v Ljubljana izvrsil se je vpis
firme
Anton Deglienglii, trgovina
z lesom v Ljubljani, - Anton
Deghenglii, Holzhändler in

Laibach
in Antona Deghenghi, trgovca z lesom
v Ljubljani, Marija Terezija cesta
h. St. 1, kot imetnika te firme v re-
gister za posamezne firme.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
dne 2. julija 1900.

(2254) 3 - 3 Ne. 205/00

Edict.
Beim k. l. Steuer- als gerichtlichen

Depositenamte in Zirknitz erliegt sür
den Verlass des Jakob Osaben von
Grahovo «uk Band I I , Fol. 109, die
vom l. t. Bezirksgerichte in Loitsch ab-
getretene, dortselbst am 8. August 1868
deposilierte, nunmehr auf das Büchel
der städtischen Sparcasse in Laibach
Nr. 20.518 angelegte Barschaft von 27 st.
86 kr. — 55 k 72 l i .

Die unbekannten Eigenthümer dieses
Depositums werden zur Beibringung
ihrer Legitimationen binnen der Frist von

e i n e m J a h r e ,
sechs W o c h e n u n d d r e i T a g e n

mit dem Beifügen aufgefordert, dass falls
keinerlei Ansprüche erhoben oder die er-
hobenen nicht gerügend befunden werden
sollten, das Depositum nach verstrichener
Edictalfrist heimfällig erklärt und für
den Fiscus an die Staalscassa übergeben
werden würde.

K. k. Bezirksgericht Zirknitz. Abth. I.
am 28. M a i 1900.

(2580) ^_ F i r m i iS
* • Zadr. \AM

Razglas.
Objavlja se, da se je izvräil vif

sodnem zadružnem registru pri tvrd
Hranilnica in posojilnica
Žireli, registr. zadrnga z t

omejeno zavezo
1.) izbris iz načelstva izstopi?*

odbornikov: Jurja Sorba in GregOfl
Demfiarja in 2.) vpis v načelstvo nov(
izvoljenih članov: ({regorja NagliW
Janeza Kavčiča, oba iz Zirov.

C. kr.deželna kot trgovinska sodiU
v Ljubljani, odd. Ill, dne 28. junija 1W

(2585) Firm. 78 '̂
Gen.7.—-66/6

Oklic.
Od podpisane sodnije se naznafl

da se je pri obsf.oječi tvrdki
Kmetijsko društvo \ SodraŽ'
v zadružnem registru izvržil i^
odstopivScga člana načelstva Ja^
Kaplana in vpis novoizvoljenega 0
načelstva Stefana Lusina, posestfl'
iz Zapotoka št. 1.

C. kr. okrožna sodnija v Rudolfo^
odd. Ill, dne 30. junija 1900.

y

Lahrordnung der k. k. Staatsbahnen
vom 1. Juni 1900.
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10ue 2»5 64» . 245 Kronan 244 . . 8 « t»«
Ratsch ach.

I0l« 24? 7"' . . 25? s Wcißrnscls .. 2»2 . 84» 1 "
10»2 3<>i ?i5 . 3 " an Tarvis ab 2 " . 825 1««

Faibach -Strafcha-Göpcih. ^
«54 1U5 65" ab Laibach (Südbahn) . . . . an 821 232 ^
705 l i a 7"« tz Laibach (U. .tt. V.) . . . 4 8 " 222 ^

.71« 12? ?l? s Laverca P..H 7"» 2", ^
723 1»4 724 Hlofelca 1 ?-" 2"4 °
7»» 14!, 7»» ^ St. Marein»Sap ß 7»» 15« °
74« 1 " 71b a„ls«,_s,l.,^ /ab 72» Hu
754 2"5 ?5l a b / ^ o M P f t ^an 7i? 1«» z
80? 2 " 8 " Schalna P.'H 7 " 1<5 'z
8i» 22" 8l5 ^ Weixelbur« ^ 6 " 1«5
8»» 2 " 829 » Sittich 6 « 12>>i I
841 252 8»» St. Vcit bei Sittich P..H. - 6»" 124, !
84N 25? 8 « Nodoctendorf j «25 12»'! !
85!» 310 8b« St. Lorenz i. Kr. P..H... s 6^2 122» °!
<)<)? 3l» 9"4 Oroszlack > 6l>5 121« !
92l 332 9<« Treffen l 5 ^ 12»4 ^
927 33» 924 is Punilve P...H ^ 544 1155
940 351 9»? Hünigstein " 532 n.4» ^

w«« 4N 95? ° n ^ ^ , ^ /°b b H II22 '
10>4 425 . . ab/ > lan . . N«" .
19ü2 443 . . an Straschll'Tiiftlitz ab . . 1 0 "

OrofMpp-Oottschee.
758 2W 8"l ab Oroftluftft an 72.'! 1»l «
812 22» 8'5 Prcdole P.-H 7"» 120
822 2«!l 82.' Zubelsberg ^ 7 "2 11»
8»» 2 " 8»" Gutenfcld 64» ian
848 259 8>" Oroßlaschitz 6»» 1249
907 31» 9") OrtenM 622 12»:»
92» 3 " 92« Neisnih 6 '" 12 <5 .
94« 35« 95l Mitterdorf b. G. P.'H. b-'» 1 1 "
955 4"» 9ö» an Gottschee ab 5»' 1142

Faibach-Ktein. .
' « ' ' ,

728 2 ^ 65« 1025 ab Lllibach St.. B. an 64U 110« 6 " ^
741 2l8 ?!>1 10»» »ß Tauzherhof P..H. . )l. 6»« 105» 55? ,
744 22l 7<i? 10« V Tschernutsch P.,H. . s 6»2 10« b "
8»z 242 72» 11«2 l Tersrin l 6 " 1««» 5»«
81» 25"» 7»? 11«o Domschale l 6«5 1922 52«
82» 30« ?»» 11!« Iarse-Mannsbura. I 5'>» 10!2 b "
828 3N5 ?53 1123 )j< Homcc P..H > 5<» 10«« b<>«
«4, 31» 6«? 11»? an Stein «? »̂<> N5» 455

* Verkehren nur an Sonn« und Feiertagen.
Die Nachtzeit von 6 Uhr abends bis 5 Uhr 59 Minuten srUH ist bu«ch Unterst

der Minutenzahlen kenntlich gemacht (6?« bis 5 59).
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Hochalpine Curorte.

Levico. j ^ k Vetriolo.
(50Ü Meter.) ^^Aj>W^J (1500 Meter.)

SUd-Tlrol.
Arsen-, Eisen-, Heilquellen von anerkannt vorzUgltohem Erfolg,

gegen Blutkrankheiten, Nerven- und Frauenleiden etc.
Levloo-Arsenwasser 1st In allen Apotheken erhältlioh.

X**>spV Vornehme» (1ur-K tab! !*»<* inen t
f««in2-|i | «AÄ«1 I. Runge*.
^^^\P^^^r (Sommer und Winter geöffnet.)

Prachtvolle Lage, mildes Klima, modernster Comfort. Trink- und Badecuren.
Gesellschaftliche und sportliche Unterhaltungen.

Eisenbahnstation der Valsuganabahn, eine Stunde von Trient. Directe Eilzug-
verbindung von und nach allen Richtungen. Prospecte etc. durch die Reisebureaux und
aie Directions-Kanzleien in Charlottenburg (Berlinerstraße 83) und Levico (Süd-Tirol).

T 1 AH • i * 0 - ^ Drjtolly-r^lacsek,
lei.-Adr.: L e v i c o "Qenerainiirectör. (1373)7

I Verdränger der Luxusbiere |
$ 1st das bestronommiorto 2

i Doppellager- und I
I Granat-Bier I
Ä aus dem Actien-Branhanne In Bndwels, welches auf der mk
m Fachausstellung zu Stuttgart im Jahre 1897 den einz igen <2>
m e*»teu Khrenpreis mit ausdrücklicher Hlnznsttgnng Ä
& »,fttr da« v o r z ü g l i c h e B i e r " erhalten hat. Ä
Ä Sehr lobende Anerkennungen von Seite hiesiger und auswärtiger w
l g "• T. Kunden vielfach «ur gefalligen Einsichtnahme. <•>
w Zu beziehen in Fässern und Kisten mit 26 Flaschen a */, Liter MK
jK zu Concurrenzpreisen. (1071) 80—27 <Sk

| General-Agentur 1
m der ersten, best renommierten krainischen Walzmtihle S

i des Vinko Majdic in Krainburg. #
i Anton Ditrlch in Laibach ;
9p Toleplion Nr. 1OO. <

Prvo ljubljansko uradniäko
konBumno društvo

fegistrovana zadruga z otnejenitn poro-
Stvom.

Vabilo
nu

XII. redni občni zbor
kateri •« bode vriil

d a e 81. jnlija 1900, ob pol 8. uri »večer
(točno)

v druitvenih prostorih
Krojaške ulice 8, I. nadstropje

» »lufiaju nesklepčnostl ta i t t i dan ob 8. url zvečer
ob vtakem itevllu navzočnih druitvenikov

z iiuHludiijiin

dnevnim redom:
!• Poročilo predsednikovo.
«. Öospodarstveno poročilo za leto 1899.
' • u) rorofiilo nadzorstvenega sveta in pred-

•og njegov, dati absolutory za 1. 1899;
f0 določitev nagrad za upravnike.

*• Določitev obrestne mere za posojila,
»atera vzemo družbeniki.

' ?°J0««tev, kako je plodonosno naložiti
zaaružne denarje, kateri so na razpola-

J- Nadomestilne volitve.
S K ! p a N e ° n a J v e č J i doloCbi amortizacij-
« in obrokov pri dovolitvi kredita (§ 14.).

ö i Eventuelni prediogi.
he t J j A B 0 1 ^ soproge družbenikov vabijo
*bora J e ^ e ' d a 8 e u d e l e ž e občnega

V L jubl jani , 80. junija 1900.

Druitveno nafielnlitvo.

od n^H}1 s k l e p i i n b i I a n o a ' Pregiedani

to^TgSS. svela' B0 v drufllveni

**?iÜ£$*Tn* ie V Krojaflki ullci

Erster Laibacher Beamten-
Consum-Verein

registrierte Genossenschaft mit beschränkter
Haftung.

Ü2i nla.cl ungf
zu dar

am 21. Juli 1900 um halb 8 Uhr abend»
(präcise)

in den eigenen Localitäten
Schneidergasse 8, I. Stock

und im Falle der Beschlussunfähigkeit am selben Tage
um 8 Uhr abends bei jeder Mitgliederzahl

KlaUlimUmrien

XII. ordentlichen

Generalversammlung
mil nachstehender

Tagesordnung:
1. Berichterstattung des Vorsitzenden.
2. Geschäftsbericht für das Jahr 1899.
3. a) Bericht des Aufsichtsrathes, dann An-

trag desselben auf Ertheilung des Ab-
solutoriums für das Jahr 1899;

b) Honorierung von Funclionären.
4. Festsetzung des Zinsfußes für die von

Genossenschaftern in Anspruch genom-
menen Credite.

6. Grundsätze über die Anlage disponibler
Cassabestände.

6. Ergänzungswahlen.
7. Beschlussfassung über die Maximalanzahl

der Amortisationsraten bei Creditgewäh-
rungen (§ 14). (2698)

8. Allfällige Anträge.
Die P. T. Frauen der Vereinsmitglieder

werden höflichst ersucht, der Generalver-
sammlung beizuwohnen.

Laibach, den 30. Juni 1900.
Dar Vertlnivoritand.

Die vom Aufsichtsrathe geprüften Rech-
nungsabschlüsse und die Bilanz liegen in
der Vereinskantlei zur Einsicht der P. T. Mit-
glieder auf.

Die Vereinskanzlei befindet lieh in der
Schneid«rgMse Nr. H, 1 Sinrk.

Zum Ansetzen
echten alten Xornbrantwein,

Veingeläger, Slivowitz wie auch
Wacholder

chemisch untersucht und rein befunden,
empfiehlt (2588) 3 - 1

Adolf Kopriwa, Petersstrasse 44.
Dortselbst wird auch ein Lehrjunge auf-

genommen.

ms 22 Procent billiger!

Zur Reise-Saison!
Ottnitlge Oelegenhelt zum Kaufe

«finer grossen Anzahl tapezierter
und untapezlerter

Reisekörbe
mit amerlkanlBohem Patent -Ver-
•ohlms (neueate, praktischeste Er-

findung) und von

anderen feinen Körben etc.
Die Ware stand Im Bttdbahn-

Magaslne Infolge Mehrlieferung zur
Disposition und erhielt loh dieselbe
vor der auf den 20. Juni 1900 von
der hiesigen Sudbahn Statlonsleltung
ausgesohrlebenen öffentllohen Ver-
steigerung (2607) 4—1

22 Procent unter dem
Facturenwerte.

32 Kinderwagen
darunter elf englische feinste 81tx-

und Liegewagen billigst.

M. Pakic, Laibach.
$m~22 Procent billiger!

Wohnung gesucht
wenn mögllob glelob zu beziehen.
Fünf bis sechs Zimmer und reichliche Neben-
räume ; allenfalls zwei in Verbindung
stehende Wohnungen mit je drei Zimmern.
Gartenbenützung erwünscht.

Anträge nimmt die Administration dieser
Zeitung entgegen, (2599) 3—1

Leistungsfähige Weinhandlungsflraa Süd-
tirols (Haus I. Ranges) sucht für das Land
Krain einen tüchtigen, ehrlichen, gut ein-
geführten (2486) 6—6

Vertreter.
Nur solche, die gute Referenzen aus-

weisen können, belieben ihre Offerte unter
Chiffre <A, B. Nr. 400> an die Admini-
stration dieser Zeitung prompt zu richten.

W Darlehen H
von 1000 Kronen aufwärts als Per-
sonaloredit. AufrageD unter «Ooulant
und dlsoret» an din Arinoncen-Kxpedition
M. Dukes Naobf., Wien L, WoUxelle 6,
zur Weiterbeförderung. (2617)

Herrengasse Hr. 6 (2812)
WobDoms-, Dienst- and StellearermlttliiiLgs-Bareaii
suoht dringend: Zwei Herrsohaftt-
dlener für Laibach; Kutsoher, zugleich
Heilknecht, in gutes Haus, 15 bis 20 fl. Lohn,
alles frei; einige bessere Kttohlnnen
und Madohen für alles; drei Bonnen
für Fjiime und Ungarn, zu größeren Kiudern;
s w e l Klndermädoben etc. etc. Empfehle:
TUohtlges Hötelstnbenmädohen und
sehr brave, solide Kttohenoasslerln,

beide mit Jahreszeugnisseu.

VssHsssssssssssflsf

(2616)2—1 DÄ—*5» St. 22.079.

KazpiSa
Na dan oblelnice poroke Njene c. in kr Visokcwti gospö nadvojvodinje

Marije Valerije razdeliti je med petero ubogih vdov ljubljanskh 400 krön.
Profinje za podelitev teh podpor vložiti je

do SSO« t. m.
pri podpisanem uradu.

AKestnl maglstrat \ rjubljanl
dne 2. julija 1900.

Kundmachung. z 22 °79

Am Jahrealage der Vermählung Ihrer k. u. k. Hoheit der Frau Erz-
herzogin Marie Valerie gelangt der Befrag von 400 Kronen unter fünf arme
Laibacher Witwen zur Vertheilung. Gesuche um Verleihung dieser Unter-
8tützungen sind

Ills «O. ei. ML.
hieramts zu liberreichen.

Stadt maglatrat I^albacli
am 2. Juli 1900.

ROUCEGUO
stärkstes natürliches arseo- und eisenhaltiges Mineralwasser

empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei:

Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, Malaria etc.
-**•*• Dl« Trlnkonr wird das gans« Jahr gebranoht ^

Depots in allen Mineralwasser-Handlungen und Apotheken.

Bad Roncegno 3^
Vft Stunden von Trient entfernt. Minoral-, Sohlamm-, Dampfbäder, •ollataodlgr«
KaltwaMerour, Elektrotherapie, Maatage, Hellgymna«tlk. Stehöhe b.ib Meier.
Windgesc.hfllzte herrliche La^e, würzige, vollständig staubfreie, trockene Luft, consfante
Temperatur 18 bis 22 (irad, Onrhana ersten Ranges mit aufigedohntem pel finer» Park;
wunderschöne Aussicht auf die Dolomiten. 200 Fremdenzimmer, Speise- und Lesenäle.
Cursalon. Ueberall elektrische Beleuchtung. Curmusik, Lawn-lennis. Schattige Promenadenj
lohnende AuRflüge, Saison Mai-Uctober. Prospecte und Augkrinfte von der

(1774) lü-ö Baf)«^Nr*«tl^i ID Rono^no.
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*^^jt ̂ f Ueberall zu haben.

^s m- . . ^ „ (4538) 36-27
Anerkannt bestes Zahnputxmittel.

I Dr. Friedrich Lenglels Birken-Balsam.
^^gSgäijggs. Schon der vegeubilische Saft allein, welcher aus

^aBreaSKJJmfc. ^ e r B i r k e fli^Qt, wenn man in den Stamm derselben
/T fflnrS^nMW^ hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
ffv AMBAOTSNHU gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
tf« ^ s T ^ S X E j l l ^aft n a c h V o r s c h r i s t d e s Erfinders auf chemischem Wege
l i f tST fe^ffil z u e i n e m B a l s a m bereitet, so gewinnt er erst eine fast
Ä vldk ^ ^ W f wunderbare Wirkung.
vL. A T M ^ iToftMtf-// Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
\mW$ffl!mSff/ Hautstellen damit, so lösen «lob sohon am folgenden
^ M M B S S P ^ Morgen fast unmerkl lohe Sohuppen v o n der

^žgtt&sf^ Haut, die daduroh blendend w e i s s und «art wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weifle,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. l'SO. (400) 12

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Lalbaob bei Ub. v. Trnköczy , Apollieker, und in allen
größeren Apotheken. — Postauf träge werden von W. Heun, Wien X., effectuiert.

Styria-Fahrräder
I sind in jeder Preislage stets vorräthig!
||| Nioht nur das eleganteste ^y ^ ^y I
I und theuerste, sondern auch r?S] 11 t?\ C\ - \ \ r \ H I
I das einfachste und billigste w V^i L LS^~ X I U ^ 1
I zeichnet sich durch vorzügliche Construction, soliden Bau

und leiohten Lauf aus.

„NTYUIA^FAHRnAI^WERKE
| Joh. Puch & Comp.j Graz.
I Vertreter: (811)20-18 II

Franz Cuden, Fahrradhandluiig, Laibach.

Frühjahrs- und Sommersaison ^
19OO.

Echte Brfinner Stoffe.
Kin Coupon M t T . 3 * 1 0 fl- J 7 5 ' 3 70, 4 80 von guter, *
lang, complete« Herren- ' • ' - " d • ' f n ° v 0 » be8»«™'. e o h t e r

Anlng (Rock, Hose und > J"™ v o n « • « • »ohaf-
Gilet) gebend, kostet nur [ £ « \ n o c h t i n 8 t e r , J W o l l e '

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 10 • —, sowie Ueberzieher-Stoffe, Tou-
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspreisen die als

reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-Niederlage (1407) 40—36

Siegel-Imhof in Brunn.
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung garantiert.

Die Vorthei le der Privatkundso.haft, Stoffe dlreot bei obiger Firma am
. Fabriksorte zu bestellen, sind bedeutend.

• ^

Helicalrohrräder

sind bewährt, solid, elegant und leichtlaufend

She Premier Cycle Co. £tö.
(Hillman, Herbert & Cooper)

Coventry (England), Eger (Böhmen), Wien VII.

Vertreter: Franz Cuden, Fahrradfaandmng, Laibach,

yA& Echte Tirolei" JjJJ

JjL LodemStoflTe '
^•HjHl^k iür Damen lind Herrfii (20

f ^ W i ^ echte tiroler Scha/woll -yinzugstof/e
,̂1 ' / -•] '" geKclnnackvollatän Dessins, vo l lkommen w a t i e r d i o h t

T ' I fertige Havelocks und Wettermäntel
'iS viirsondut direct an l'rivuto

i Karl Kasper , Tuch-Fabriks-Export ;
InrLS"br"O.cl5: F - 2 - i . (230(i) 12 -4

• ~*-nnns Mustor auf Verlangron gratia und franoo. -x/wt-

Hotters diätetische Veterinär-Präparate »
die liervoiTagendftten der Neuzeit. "

^0TTCff» Training-Fluid. «
šj&/^fK/£&^^^^k& Waschwasser für Pferde und Hornvieh.

• 5 8 w ^ v 4 1 ^ 5 ^ - J g Erhält die Sehnen und Muskeln bis ins hohe Alter steti >_
Jyffl Q x̂aS« I j ^ kräftig und frisch, befähigt das Thier nach Einreibungen
W \ « n ^ \ J % o X . Ku ̂ e n Kr^^ten Strapazen und Training.

š^n**^*<Stt-Jm8i?lfc^ft— Auch bei allen F'olgen von Ueberanslrengungen, Lahm-
P^*^^^B5»^8JBfft5iMJpQ heit, Rheumatismus und Steifheit mit überraschendem
^*"ii L'"~ ^*1 **^^ftfc>^äiB>3 Erfolge angewandt.

Hotters Absorbinol.
Kosmetisches Waschwasser ftlr Pferde.

'/, Flacon sl. 6-—, '/, Flacon fl. 3 50.
! Entfernt alle AuswUchse und fettigen Ansätze, ohne das Haar zu zerstören. Es stärkt
1 angpgriffene und schwache Sehnen, entfernt und zerstört alle Knoten an den Muskeln und
verhütet jede Entzündung, ist ganz besonders bewährt bei Gallen, Fesselgescliwulst, Huf-
beulen, dicken Knieen, Knoten an den Sehnen, dicken Knöcheln, Anschwellungen, wo

Bolciie auftreten. Behebt das Zittern der Knie und heilt alle Quetschungen.

H o t t e r » .ALg•?£!.•
NÄhrpulver für Pferde und Hornvieh. (772) 52-18

1 Paket 8 0 kr.
Vorzüglicher Zusatz zum Futter, um das Thier gesund und kräftig zu erhalten. Bei

j Nieren-, Leber-, Blasen- und Nervenleiden anzuwenden.
Depots in Apotheken und Dfoguerien, wo selbe nicht auf Lager, lasse man bestallen,
nehme jedoch nur austchllesstloh Hotters Präparate an, oder wende aich direct an dM

Hauptdepöt: Apotheke „Zum heil. Josef"
Wien XII./2, Bohtfnbranneratrasse 182.

«< A-tuifUhrliclie Provpecte gratia uncl franco. >f —

Der grosse Krach!
^ ^ New-York und London haben auch das europäische Festland nicht

^ N ^ verschont gelassen und hat sich eine große Silberwaren-Fabrik veranlasst
^m ^^k gesehen, ihren ganzen Vorrath gegen eine ganz kleine Entlohnung der
fl| Â Arbeitskräfte abzugeben. Ich bin bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführen.
Hm ^M Ich sende daher an jedermann nachfolgende Gegenstände gegen blosse Ver-
^ • • ^ W gütung von fl. 6*60, und zwar:
^ 1 ^ ^ 6 Stück feinste Tafelmesser mit echt englischer Klinge,

Yf 6 Stück ainerik. Patent-Silber-Gabeln aus einem Stück,
II 6 Stück amerik. Patent-Silber-Speiselöffel,
II 12 Stück amerik. Patent-Silber-Kaffeelöffel,
| | 1 Stück amerik. Patent-Silber-Suppenschöpfer,
| l 1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfer, (1732) 10
| | 6 Stück englische Victoria-Untertassen,
I I 2 Stück efsectvolle Tafelleuchter,

/A 1 Stück Theeseiher,
I j M 1 Slück feinsten Zuckerstreuer.
IflHB 43 Stück zusammen nur fl. 8'60.
IJBal Alle obigen 4 2 Gegenstände haben früher 40 fl. gekostet und Bind
S£Wr jetzt zu diesem minimalen Preis von fl. 8 a 6 0 zu haben. — Das atnenka-
djfflK nische Patent-Silber ist ein durch und durch weißes Metall, welches die
ipjll Silber färbe durch 25 Jahre behält, wofür garantiert wird. Zum besten
kjj|fl9 Beweis, dass dieses Inserat auf
H Ueinem Schwindel
H H beruht, verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem, welchem die Ware nicht
I ^ H conveniert, ohne ydcu Anstand den Betrag zurückzuerstatten und sollte
Hfl niemand diese günstige Gelegenheit vorübergehen lassen, sich diese Praoht-
n^H Garnitur arizusrhaffen, weiche sich besonders gut eignet als
1 9 p r a c h t v o l l e * HoHi / . eh*- u . Uelv^eiihciilii-tileNclieuk
IfiH sowie für Jede bessere Haushaltung.
(•HH IVin* zu haben in
V H A. HIRSCHBERG'S Exporthaus von amerikanischen Patent-Silberwaren,

W Wien, II., Bembrandtatrasse 19/N. — Telephon Nr. 7114.
J A Versandt in die Provinz gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages.
uM Putapulver daiu 10 kr. A | | ^
I H Nur eoht mit obiger Bohutimarke. (Gesundheitsmetall.) V ^ V ^
BW Auszug aus dsn Ansrksitnungssohrelbsm • Tf A
D « Die Sendung habe ich erhalten und bin damit sehr zufrieden. *•, W J*
SU Gaad, Ungarn, 1. September 1898. Gräfin C.Chotek-Guuen«. *T&
K^n War mit gesandter Prachtgarnitur recht zufrieden.
**ttF L a i b ach. Otto Bartusoh, k. u. k. Hauptmann des 27. Ins.-Reg.

j Da Ihre Besteck-Garnitur sich im Haushalte sehr bewährt, bitte um Zusendung.
| einer zweiten.
1 St. Paul bei Pragwald, Steiermark. Dr. Camlllo B8hm, Districts- und Fabriksarzt •
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- Wenn Sie sich für wenig Geld einen kräf- • " | X J i A « « e TP|*••*••-• j u H m A £3 *% M& un(* Sie werden sicher hochbefriedigt sein. Der aus Etters Frucht-

igen und schmackhaften Haustrunk einlegen J C l V V w A S JL7 J T U C U v S t f ü f l V säst hergestellte Obstwein erfreut sich in Tausenden von Familien
'ollen, so machen Sie einen Versuch mit m^m^mn^ma^m.w^mm^m^mmmm^^m^mmmmma^ der größten Beliebtheit und gewinnt täglich neue Freunde.
C Liter Fruchtsaft, die, mit Wasser vermischt, in Gährung kommen, peben 110 his 140 Liter Obstwein. Ein Liter dieses vortrefflichen Getränkes stellt sich auf circa fünf Kreuzer.
,_.„, Alleln-Nlederlage fUr Lalbaoh bei Adolf Kopriwa, Peterutrasse 44.
(20o4) 20-13 l ¥ l l h e l m ÄD**«»*9 Ftnohtsaftkelterel, Sigmaringen (Hoheuzollern).

Uftfffin Dire°t a u s Hamburg.
R A I1 •• M 4 Vi Kilo, garantiert bebte Ware,
• » W I I U U l l»ortolrei, gugeu Nachnahme odor7 Vorauszahlung:
Aftrlk. Moooa, perlbohn. . . K 7-70
HantOB, extrafein » 7 70
Salvador, ff., grün, kräftig . » 8 70
« ? i?n > l ) laug rün, extrafein . » 11-80
Ooldjava, gelblich , 11-20
rerlkafifeo, hochfein . . . . » 10-80
A r a b . M o o o a , ff. a r o m . . . . » 1 3 - 2 0

(23*;*) Freisliste nebst Zolltarif gratia. 1 0 - 3

__Ettllin||e r Ä Co., Hamburg.

Wasserdichte 878; 18

Wagendecken
Spediteur der k. k. prlv. Sttdbahn

^^ i^^Wldnen tTMie Kr. Iß.

HruEciT^H i
^K^hhtnpiaU Nr. 15. W

*>^Ä!?} r " " - 68-47

Namenlos glücklich
eln GcNck^""^°'w, rosiger Teint sowie
wlreinNH'^"?"'""lpr°ssen und Haut-

»«»ten. b,hec n r̂alichc »,lin

(1652)^^"-n'°".- Zwei «ergmän««.)
I ^ . . ^ S t l i c I 4 0 lr. bei: 30-10

^^«Utscher« «ach,.«. ««..»-.

H( Zambacapseln I
^ieDanktchrclb««.

lt>'<*'ZPJ""? "• "«»-»röhr,».

"l **""• ah Santa!.

ass?, gu«»

( i 8 8> eJrJi ? S e 8 e i n e r Gesundheit

/<\ ^ii1' X ^ a n v e r ' a n ß e stets den echten

T". Christoph-Lack
^&FfK^x$iy geruchlos, sofort trocknend, dauerhaft,
^ök/ B e a t e r ^ . n s t r l c l x füLx ^vLBQ-toocLer .̂

Christophs Spiegel-Glanzwiclise
btthtes Einlassptäparat für harte Boden. (1205) 10—5

-*•***> Kleb t nioht , aohttner g la t t e r , sp i ege lb l anke r Boden. * i > ^ -

Laibachx A. Stacul; Krainburg: F. Dolenz.

I S^RVÜS! W/QS D\J R/qUCDST I
\mn ABADIEB\PIfRL
•JA'w^RvinriictiT? t s
I ISt b°(D VA% B«T& DER WCLT
I HAT QMDi /IVJSQEELCnnCTCM
I ^SQtVMCK-VCRU6CdT h l C H T ^ ^
• wiRPhicnT sa)v^iQRZ,urib k5>i

Hauptniederlage bei Josef Petrič, Laibach.

PV~ Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnung. - ^ B ]

P R E S S F . N sUr obit-Most >*^"^
• « « • » » » • • fur Trauben-Wein j£7^\m_
mit continuierlich wirkendem Doppeldruckwerk und Druckkraft- /jsJSSKK^^Et
Regulierung «Hercules», garantieren höchste Leistungsfähigkeit, I r ' j ^ ^ ^ ^ ^ B

bis zu 20 Procent grösser als bei allen anderen Pressen. H i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B f ^

Trauben-Kehl er (Abbeer-IWaHchineu) Illm^^^^xSi
Complßte Mosterei-Anlagen, stabil nnfl fatirliar. JtifW^Km ,

Saft-Preisen, Be»renmiihlen iur Bereitung von * r l ^ ^ 6 k ^ ^ B E ^
Fruoht«aften (2300; 10—2 ^*=^—•^^rf t t ^ r

Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst Schäl- und Schneidmaschinen
neueste selbstthätige Patent-Reben- u. Pflanzenspritzen „Syphonia"

fabricieren und liefern unter Garantie als Specialität in neuester' vorzüglichster
^ ^ bewährtester, anerkannt bester und preisgekrönter Construction '

£ * ü a^E^L.TZTF-A.IBTS čz Co.
kaluerl. küni^l- auMHchl. prlv.

Fabriken landw. Maschinen, Eisengiesserei u. Dampfhamraerwerk
rnWlGHT ll./l» Taborstrassa Nr. 71.

Preisgekrönt mit über 400 goldenen, silbernen und bronzenen Medaillen.
—i- Ausführliche Kataloge und zahlreiche Anerkennungsschreiben irraÜH. ^ ~

Vertreter und WiedorverkÄufer erwunucht.

Altberiilimtes Schwefelbad in ]£roatien

Staüoii w V d I a o U111 l U p i l l Z K m i
an der Zagorianer Bahn (Agram -Csakathurn).

Analyse nach Hofrath Professor Dr. Ludwig im J. 1894. 68 Grad Oelalm
helise Quelle, der Schwcfelrnoor von unübertroffener Wirkung bei Muskel-
und OelenkB-Rheuma, Oelenkilelden und Oontr&oturen naoh Entzün-
dungen und Knoohenbrüohen, Oloht, Neuralgien, wie Itohlas etc,
Frauenkrankheiten, Haut- und geheimen Krankheiten, ohronlsohen
Nierenleiden, Blasenkatarrhen, Sorophulose, RhaohltU, Metalldyi-
kraslen, wie Blei- und Quecksilbervergiftung eto. eto.
T r i n L n i r b e i Raohen-, Kehlkopf-, Brust-, Leber-, Magen- und
I I IIIIUsUI Oedarmlelden, Hamorrholden eto. eto.

Elektrieltilt. - Massage.
Ouranstalt mit allem Comfort, Hoohquellenleltung, Kaltwasserouren
mit Douohe und naoh Kneipp, das ganze Jahr geöffnet; Saisundauer vom
1. Mai bis 1. October. Prächtiger, großer I'ark, ausgedehnte Anlagen, hübsche Aus-
flüge. Ständige Ourmuslk, bestehend aus den Mitgliedern der Agramer

ktfnlgllohen Oper. Tanzunterhaltungen, Concerte etc.
An der Station Warasdln-TöplltZ erwartet t;iglich die Gäste ein Omnibu«.

Auch sind separate Wagen verfügbar und wird wegen Beistellung letzterer um vor-
hergehende Bestellung an die Badeverwaltung höflichst ersucht.

Aerztliche Auskünfte ertheilt der Balearzl Dr. A. Longhlno. (137o) 12—12
Prospecte und Broschüren versendet gratis und franco die Bad«-Verwa!tung.

botanischer

Taschen-Bilderbogen
tor den S p a z i e i p o .

HO farbige AbbildiiDgen
der verhreitetsten und bemerkenswertesten

Gewächse.
Prel» 4H 1*.

VorrKtlng in der Uuclihandlung

lg. Y. Kleinmayr 4 Fed. Bamberg
Laibach, Congressplatz 2.

Im Hause Nr. 3 am Congreasplatz
im 111. Stock (bloß f>9 Stufen) sind z w e i
(eventuell ein) sehr »ohöne, geräumige

Monatzimmer
gut möbliert, mit schöner Aussicht, Tlr
uuie oder auch zwei Personen «ofort s o
vergeben. (2ä42; 3— ü

Anzufragen bei Rupert dortselbst.

Die

Neue freie Presse
ist aus zweiter Hand täglich in reinem
Zuslanrie zu habi-n.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (ZfiMij Sä- 2

Unwiderruflich
bis zum 20. Juli 1900

werden (2567) 7—2

Petersdamm Hr. 2
von Mittwoch, 1 Juli, an

wegen Raummangel im Ueber-
siedlungslocale alle Arten von
Manufacturwaren zu j e d e m

äussersten Preise verkauft.
Hochachtend

C. Schumi A Comp.
„Zur Neuen Fabrik"

Wienerstrasse 6 Petersdamm 2.

Flelschconserven
Soppenconserven

4 Zwieback
^ K j WfteKCS (2398) 14-6

-&- Cognac
fir ReisenilB, Ml Tonristen

zu haln-n Itei

Rudolf Kirbisch
I Laibach, Congressplatz.

zu« Vacken und Kochen >R
mit Zucker sertig verrieben Köstliche ^ W
Würze der Speisen. Sofort löslich, feiner, H ^
ausgiebiger und bequemer wie die jetzt
so enorm theure und in ibren nerven«
aufregenden Bestandtheilen schädliche Va» W»
nille, welche hiedüsch ganz entbehrlich H ß
sseworden ist. Kochlecepte qrat«. b Ori» RR
ssinalpHclchen bb tr, »« l i 1 10, einzelne ^
PilllchtN, Ersatz sl!r ca. 2 Stangen Vanille, ^
12 l r .-» 24 Heller. (1176)15

I n kalbach zu beziehen bei I . Vuzzolini,
Hoh. Fabian. Iesslii <t Leslovic, llham H, Murni l .
Josef Korbin. Peter Lahnil, I . C, Praunseih.
I . Perdan, Anton Stacul, ff. lerdina; in

K r a i n b n r g bei F. Dolenz.
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Peteriitrasie Nr. 4 1st %n ver-

mieten: (2018) 13

Ein Geschäftslocal
und ein großes,

trockenes M a i ä
Näheres beim Hauseigenthümer und in

der Apotheke <Zum goldenen Hirschen»
Marienplatz.

ßz Specialisten
in modernen Email -Lackierangen

Secession, Englisch, Bauemstil etc
(1Ü75) empfehlen sich bestens 52—16

B r ü d e r E%e»i?l
Baa-, Decorations- und Möbel-Anstreicher

Lackierer and Schriftenmaler
Lalbaoh, Franolaoanergasie.

Photogr. Act-Modellstudien
Naturaufo., weibl., männl. u. Kindermod., f-
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen-
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg. geg-
Einsend, v. 3, 5 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, KoJESJfci w .
(1879) 16

10D his 3Q0 Gulden monatlich I
können Personen jedes Standes In allen
Ortaohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Rißico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reloher, VIII.,Deutsche Gasse 8, Budapest.

(1767) 1 0 - *

Wohnung
mit vier Zimmern und bequemem Zugehör
iat mit August-Termin in der Neugasse
zu vermieten. Preis 460 fl.

Nähere Anfrage beim Hausmeister in
der SubiogaMe Nr. 3. (1420) 18

Patentamtltch geachütgtl

Ciraoe ä öarnais
ist eine superfeine Lederglanziohwärse.
Durch ihre Vorzüge verdrängt sie, wo ein-
mal eingeführt, mit Sloherheit und end-
g ü t i g alle bis jetzt gebräuchlichen Wichsen,
Appreturen, Lacke etc. (2280) 5

Olrage a harnais verleiht dem Leder
einen Bchönen tiefschwarzen Mattglanz, wel-
cher selbst altes Leder und Riemenzeug
neu erscheinen lässt. Zu haben in der

Oelsarbeo-, Lack- and Firnis-Handlang

Brüder Eberl
Laibach, Franciscanergasse.

Nach auswärts mit Nachnahme.

Dr. A. Witteks

chirurgisch-orthopädische Heilanstalt
Graz

Eigenes Anstalttgebäude Merangasse 26
T«l«pl».*>n. 3>Ts- S94i.

Aufnahme finden Patienten, die sich für
eine orthopädisch - chirurgische sowie eine
Behandlung mittelst Massage und Gymnastik
oder anderer orthopädischer Hilfsmittel,
eignen, z. B. Verkrümmungen dts Körpers,
der Wirbelsäule, des Kopfes (Schiefhals), der
Extremitäten, Deformitäten der Schulter,
der Arme, der Hände und der Finger, X-
und 0 Beine, Klumpfüße, Plattfüße, ebenso
Verkrümmungen, die durch Rhachitis her-
vorgerufen sind.

Ferner gelangen zur Behandlung alle an-
geborenen Verrenkungen, namentlich die der
Hüftgelenke, die verschiedenen Lähmungen
und Conlracturen sowie solche nach Schlag-
anfällen und bei Rückenmarkserkrankungen.

Specielle Behandlung der verschiedenen
Gelenkentzündungen am Arme und Beine,
bei letzteren mit portativen Apparaten, die
den Patienten das sofortige Urnhergehen
gestatten. (2238) 1 2 - 6

Behandlung aller rheumatischen Affec-
tionen der Muskeln und Qelenke.

Eigene orthopädische Werkstätte unter
Aerzteaufsicht.

Elektrisch beleuchtete Turn- und Appa*
rate-äle, schöner Garten sowie Bäder, auch
elektrische Schwitzbäder und eigenes Röntgen-
limit er in «1er Anstalt.

fniHiti I I< illin Aiiklifti Jini lit Aiittltilalt«i|,
— -

Schöne Wohnung
im ersten Stocke, bestehend aus drei Zim-
mern, Küche und Zugehör, mit separiertem
Garten mit Pavillon, ist vom 1. August d. J.
ab um den Jahresmietzins von 2öO fl. zu
vergeben. (2550) 3

Anzufragen heim Eigenthümer J. Hanuft
in der Kuhngaase Nr. 21, gegenüber der
Land wehrkaserne.

Dame aus guter Familie
welche im Rechnen und Schreiben gut ver-
siert ist, sucht als Canler ln hier oder aus-
wärts Stelle; würde eventuell auch zu einem
gebildeten Herrn behufs Führung des Haus-
haltes gehen. (2586) 3—2

Briefe unter <Oaaaierln> big 15. Juli
an die Administration dieser Zeitung erbeten.

Eine im gesündesten Stadttheile gelegene
•ohöne, sonnige

parterre-Wohnung
bestehend aus drei parketierten Zimmern
sammt Zugehör und Benützung eines großen
Gartens, ist mit 1. Augnat, allenfalls auch
ab 1. November, an eine kinderlose Partei
bil l ig abzugeben.

Offerten bitte unter der Adresse «Par»
terre-Wohnung» an die Administration
dieser Zeitung zu richten. (2336) 6 - 4

8 Schöne Besitzung g
Qj am Klopeinersee, zwei Stationen vor jjj
ß{ Klagenfurt (Eilzugsstation), reizende Jfl
U* Lage, mit stockhohem neuen WohnhauB, u\
jtj circa 60 Joch Feld, Wiesen und Wald; ff
nj alles in bestem Zustande, ist sammt j)l
H fundusinstructus wegen Todesfalles aus ™
"J freier Hand zu verkaufen. Zwischen- 3
uj handler ausgeschlossen. (2338; 3—2 n)
Gi Auskunft bei der Besitzerin Frau S
K Anna Polland, Klopeineraee, )fl
«Station Kühnsdorf, Kärnten. üj

Jalousien
I

in allen Farben, Holzrouleaax einfach
bis hochelegant, zu den billigsten Preisen
bei Ernst Geyer, Braunau, Böhmen.

Preisblatt auf Verlangen.
(2286) Agenten gesucht. 15—7

Jtanilcn, Cravatten
Seidenstoffe

werden gänzlich

Tuch, Leinen
und übrige Jfonujacturwarc

zu H a l b e n Preisen

unwiderruflich nur bis Ende Juli 1900

Petersdamm 2
verkauft. (2309) 19—10

Concessionierte

Privat-Lehr- und Erziehungs-
Anstalt für Mädchen

der (t97) 16-18
Sophie Cybulz, Graz

Franokgaase 22, im elgtnen Hauw.
Nähere Auskunft und Arbeitsplan durch

die Vorsteherin unentgeltlich.

Terno!!~
Versende an jedermann meine com-

bimerten Nummern für das Lotto auf Terno
ganz umsonst. Zahlreiche Ternos wurden
schon erzielt. Zuschriften mit Retourmarke
an Karl Bobin in Brunn, Mahren
Giakraatraaae Nr. 3 9 , werden sofort
beantwortet. (2697) 2—2

TiiiiPair
Jos. Joh. Langer

Post Bukowitz per Hohenstadt in Mähren
empfiehlt sein Fabrikat in

hellweiss bleibender Bleiche
rur Erzeugung handgeklöppelter Spitzen in
iwei-, drei«, vierfach Nr. 12 bis 120 und

Couleurs. (997) 20—17

1 | g | Tokayer * ^ i i!
1 Ü ü WT" C°flnac !:
KK ana dor Ersten Tokayer Cogaao - F a b r i k in T o k a y ist j (
fV* reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. Aohtang auf !,
gM obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. Warnung \
|^E vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Lalbaoh bei (ÜIUÜ) &o-e

ŠH Josef Mayr, -A^pothelter.
^ Oroiie Flaiohe fl. 2*—, kleine Flaaohe fl. 1*20, ;

W" V1 e u e r w eö w MK ̂ ßt
verläaillob and effeotvoll, liefert

V r a n x C n n o 9 G m z , Moroll^nioUltffiMMo INr. ^
Bestollungen übernimmt Frans Kaiser, BUohienmacner in Lall11

Bohellenbnrggaase Nr. 6. — Preisliste kostenfrei. (1561) 2>

Pariser Welt-Ausstellung 190D
Creditbriefe auf Paris

welche in jeder Höhe ausgestellt werden können und den weä
liehen Vortheil haben, dass man auf Grund derselben fl1

allein in Paris selbst, sondern auch im Ausstellungsr^
Beträge beheben kann, sind erhältlich bei <i^

JL C« Mayer
Bank- und "%*7"©c]asler-ai-escliäft

Laibach.

• Fr. Stupica
Jj Eisen- und Spezereiwaren-Handlang
T Laibach, Maria Thereslen-Strasse I
H | empfiehlt Bein großes Lager von Elaen, Stahl, Geaohmeide, War^'
• zong^en und grosio Auswahl in Kttoheng'esohlrr ; Roman- uml P O P '

^ L land-Ocment , Daohpappo, S tuooa tur rohr , Bahusohlenen,Träff* s |
^ P Brunnenpumpen , Baabeaohlage aller Art; Bparherde , Oef«"
T ^ Bleobe aller Art, Decimal- und Balanoewagen, Orabkreuze so*1'
^L alle in dieses Fach einschlägigen Artikel. (21U5) 8—6
I H Weiters Rroßes Lager von Bpezorel-, Colonial- und Materl*''
• waren, Bplrituoaen und Mehlnlederla^e.

>

Beim Trifailer Brnderlade-Oonsum-Verein in Trifall ist die Stelle'

Buchhalters
der auch die Correspondenz zu hesorgen hat, *u besetzen. (2ö^2)3'

Erfordert wird die Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache in Wo'
Schrift und der Beuitz des behördlichen Befähigungsnachweises, dass der He*!
eventuell als Stellvertreter des Geschäftsführers fungieren kann. Reflectanten gjse^
Alters und verheirateten Standes erhalten den Vor/.ug. ,

Die schriftlichen, gehörig belegten Offerte sind an den Vorstand obigen C°v

Vereines nach Trifail zu richten.
^

Johann Puchsches Fabrikat
1st dLae allein oclite, -wlrlclicli©

PUCH-EAD i
und wollen die P. T. Interessenten diese mit ähnlich klingenden Concurre"''
Firmen, wie ^

Johann Puch Sc Gomp. ^pgg^ggggggga^
nicht verwechseln. (22y3) 13—5 g M T A ^ F B P ^ w — 1U

Johann puch BASH
Ersli sleiern. Fahrrad-Fibriks-Acliea-Besdltcliall Wg> | ^ K 9OraZ" tu

Hauptvartretor für Kraln: ^MKSiB&fd^'

A. PutriCti, LaibaCh, Wienerstrasse. ^ E B l
Verkäufe besorgen auch die Herren: H H X S I & V I ^ ^ ^

F. KaUer. Büchsenmacher und Fahrradhändler HEHBVl^A r ' • • "
in Lalbaoh; HiKwI^H I^H

Adolf Ouitln, Kaufmann in Rudolf«wert; ^ ^ ^ H W | ^ V l ^ ^ l
Peter Urbano, Kaufmann in Kratnburg. ^ ^ ^ ^ H ^ ^ H - ^ H H

P,«<« und « , « l a z von I z v. « l « « n m a , r « Fed. «amberz».


